


Arbeit sichern –  
neue schaffen!
Gute Arbeit – das ist mehr als nur Broterwerb!  
In der Arbeit betätigen sich die Menschen, 
schaffen sich selbst, genießen das Leben,  
befriedigen ihre Bedürfnisse und entfalten ihre 
sozialen Fähigkeiten – wenn es »gute Arbeit« ist.  
Immer mehr Menschen erleben ihre Arbeit nicht 
als »gut«. Im Kapitalismus meint Arbeit meist 
nur Erwerbsarbeit. Ohne die Arbeit in Erziehung,  
Haushalt, Pflege, Kultur und Sport würde unse-
re Gesellschaft zusammenbrechen – trotzdem 
ist sie angeblich »nichts wert«. Besonders Frau-
en können von dieser Missachtung ihrer alltägli-
chen Arbeit ein bitteres Lied singen. Und auch 
in der Erwerbsarbeit wird die Missachtung der 
Leistung der Arbeitenden immer größer. Gerade 
in der Krise gleicht der Arbeitsplatz von immer 
mehr Menschen einem Schleudersitz: Kurzar-
beit, Kündigung, Befristung, Unsicherheit und 
Angst sind die Worte, mit der die Diskussion  
um das Thema Arbeit in und auch schon vor  
der Krise geführt wird. Der Niedriglohnsektor 
wächst, Lohnsteigerungen werden von den 
steigenden Gebühren sofort geschluckt. Wer 
Arbeit hat, wird durch Belastung, Überstunden 
und Druck krank. Wer keine hat, wird zwischen 
den Hartz-Gesetzen, Ein-Euro-Jobs, sinnlosen 
»Weiterbildungsmaßnahmen« und einer Flut von 
Repressionen erstickt. DIE LINKE kämpft für die 
gerechte Umverteilung und die Wertschätzung 
von Arbeit. Wir wollen dem Irrsinn, dass immer 
mehr Menschen keine Arbeit haben und andere 
immer mehr und immer länger arbeiten sollen, 
ein Ende setzen!

DIE LINKE fordert: Arbeit sichern! Neue  
schaffen! Es ist genug Arbeit da, sie muss nur 
endlich gerecht verteilt werden! Millionen von 
Menschen fürchten um ihre Arbeitsplätze und 
ihre Zukunft. Tausende junger Menschen erhal-
ten nicht einmal mehr einen Ausbildungsplatz. 
Menschen in NRW sind arm trotz Arbeit! Sie alle 
erwarten zu Recht, dass der Staat Einfluss auf 
die Wirtschaft nimmt. Die entscheidende Frage 
ist längst nicht mehr, ob die öffentliche Hand 
sich einmischt. Die Frage ist, ob Milliarden 
Steuergelder in Banken und Konzerne gesteckt 
werden oder ob diese Gelder in ein Zukunfts
investitionsprogramm investiert werden, das 
Arbeit sichert und neue schafft. In den Berei-
chen Klimaschutz, Infrastruktur, Verkehr, Bil-
dung und Gesundheit müssen Stellen für die 
Zukunft geschaffen werden. Mit unserem Vor-
schlag für ein Zukunftsinvestitionsprogramm 
könnten allein in NRW mehr als 300 000 Arbeits
plätze geschaffen werden. Stattdessen finan-
zieren die Regierungen in Bund und NRW mit 

ihrem Schirm für Banken und Konzerne  
neue Spekulationspartys für Reiche und eine 
neue Krise auf dem Rücken der Mehrheit der  
Bevölkerung!

Während alle anderen Parteien das hohe  
Lied des »Weiter so« predigen, hat DIE LINKE 
Antworten auf die brennenden Fragen der  
Arbeit im 21. Jahrhundert.

Wir fordern: 
n Eine radikale Verkürzung der Wochenarbeits-
zeit auf 30 Stunden bei vollem Lohnausgleich;

n Die Abschaffung von Minijobs, unbezahlten 
Praktika, Leiharbeit und anderen ungesicherten 
Arbeitsverhältnissen;

n Das Verbot von grundlosen Befristungen  
von Arbeitsverträgen;

n Einen gesetzlichen Mindestlohn  
von 10 Euro pro Stunde;

n Die Abschaffung und Neuregelung  
der Ladenöffnungszeiten in NRW;

n Ein Tariftreuegesetz für öffentliche Aufträge;

n Den Ausbau des Kündigungsschutzes;

n Eine Ausweitung der Mitbestimmung  
in allen Bereichen des Arbeitslebens;

n Ein demokratisches Landespersonal
vertretungsgesetz ;

n Das Streikrecht für Beamte  
und das Recht auf politischen Streik.

Das ist alles nicht machbar? Tariflöhne, 
Arbeitszeiten, Alterssicherung, Arbeitsschutz 
und Arbeitslosenversicherungen sind nicht vom 
Himmel gefallen! Sie wurden erkämpft – von 
unseren Eltern, unseren Großeltern und Urgroß-
eltern! Kämpft heute dafür, dass diese Rechte 
erhalten und ausgebaut werden! 

Je stärker DIE LINKE, desto sozialer das Land!

Deshalb am Sonntag, den 9. Mai  
mit beiden Stimmen DIE LINKE wählen.

Unterstützen Sie DIE LINKE für einen  
Politikwechsel in NRW. Registrieren Sie  
sich unter www.linksaktiv-nrw.de als  
Wahlkampfaktivistin oder Wahlkampfaktivist.
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